Stadtverwaltung Koblenz m

Ortsbezirk Arenberg/Immendorf

Pro;[okoll der offentlichen Sitzung des Ortsbeirats am 22.09.2021

Ort: Rathaussaal 101, Rathausgebéaude 1
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:45 Uhr
Anwesend: Tim Josef Michels, Gerd Blankenberg, Marco Degen, Kurt

Isbert, Gabriele Kiithe, Anna Maria Plato, Maria Weber,
Ute Wierschem

Entschuldigt: Stefan Kiwitz, Thomas Reif, Lars Stein, Marcus
Zwanenburg

Unentschuldigt: -

Gaste: Bert FIock, Marcus Uhrmacher

Protokollfihrung: Melina Marx

Die Ergadnzung der Tagesordnung um den Punkt 02: Wiederkehrende
StralRenausbaubeitrdge wurde genehmigt. Herr Michels erdffnet die offentliche
Sitzung des Ortsbeirats. Des Weiteren stellt Herr Michels die fristgerechte Einladung
und die Beschlussfahigkeit fest.

Top 01: Nachtragshaushaltsplan 2021

a) des Haushaltsplanes 2021 — Investitionen — einschl. Finanzplanung 2022 - 2024
b) des Vermogensplanes 2021 zum Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebes
~Stadtentwasserung®

Im Rahmen der v.g. Entwirfe werden folgende Projekte des Ortsteils Arenberg /
Immendorf angesprochen:

a)

- P371052 , Ersatzbeschaffung Hilfeleistungsloschfahrzeug Arenberg-
Immendorf*

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

- Z400001 ,,Ankauf Schulcontainer*

Herr Michels erlautert den Sachverhalt, dass aufgrund von
Lieferschwierigkeiten der Schulcontainer eine kurzfristige Umbaumafnahme
in der Grundschule Arenberg vorgenommen wurde. Herr Michels beméangelte
in diesem Zusammenhang die Kommunikation zwischen Schulverwaltungsamt
und unserem Gremium. AulRerdem erklart Herr Michels gegeniber der
Verwaltung, dass es sich bei der Schulcontainerldsung nur um eine



b)

Ubergangslosung handeln darf. Herr Michels verdeutlichte nochmals, dass
das Auslagern von Klassenraumen in Schulcontainer keine grundsétzliche
Losung fur die Abdeckung schulischer Bedarfe sein kann.

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

P611075 ,,Stadtdorf Arenberg-Immendorf*
Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Q660002 ,,Investitionskostenanteil StraBenoberflichenwasser*

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Q660034 ,,StraBenbegleitgriin“

Die Ortsbeiratsmitglieder verwiesen nochmal auf den Beschluss vom
28.04.2021, dass die genauen Standorte mit dem Ortsbeirat sowie mit der
Bevolkerung durchgesprochen werden sollen.

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

P661063 ,,Naturnaher Ausbau Eselsbach*

Aufgrund personlicher Betroffenheit nimmt Frau Weber nicht an der
Abstimmung teil.

Abstimmung: Ja. 7 Nein: - Enthaltung: -

Konto Nr. 0085702 ,,Kanalerneuerung SilberstraBe
Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Konto Nr. 0085723 ,,Kanalumbindung Am Hiittenberg*

Beschluss:

Der Ortsbeirat weist nochmal auf den Beschluss vom 16.09.2020 ,Der
Ortsbeirat stimmt dieser Mal3nahme unter der Voraussetzung zu, dass der
schadhafte Schmutzwasserkanal sowie die vorhandenen Schachtbauwerke
von den privaten Grundstiicken riickstandslos und kostenfrei fur die
Eigentiimer entfernt werden.” hin. Fur die Entsorgung des schadhaften
Schmutzwasserkanals sowie die Schachtbauwerke sollen noch Gelder
bereitgestellt werden.

Aufgrund personlicher Betroffenheit nimmt Frau Weber nicht an der
Abstimmung teil.

Abstimmung: Ja: 7 Nein: - Enthaltung: -



- Konto Nr. 0085726 ,,Kanalerneuerung Dahlienweg*
Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Anmerkung:

Unter Voraussetzung der Annahme des Inkrafttretens der jeweiligen
Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beitrdage zum 01.01.2021, werden die
Kosten dieser Mal3nahme fur das Jahr 2021 uber die wiederkehrenden
Beitrage abgedeckt und lediglich die im Jahre 2020 entstandenen Kosten ber
die einmaligen Ausbaubeitrage abgerechnet.

Top 02: Wiederkehrende StraRenausbaubeitrage

Herr Flock erlautert den Sachverhalt und begrindet die Entscheidung zur
angesetzten Hohe der Stadtanteile fur die Abrechnungseinheiten.

Die Ortsbeiratsmitglieder sprechen sich aufgrund verschiedener Argumente, welche
einen héheren Durchgangsverkehr zur Folge haben, fir eine Erhéhung des
Stadtanteils bei den Abrechnungseinheiten Niederberg/Arenberg und Immendorf um
5% aus. Herr Michels fiihrt folgende Punkte fiir die Erh6hung des stadtischen Anteils
fur die Abrechnungseinheit Immendorf an:
- Offentliche Nutzung des Immendorfer Waldes als Naherholungsgebiet und
dessen Hutten
- Zubringer zum Rheinsteig
- Nutzung und Verkauf der Holzressourcen fiir den stadtischen Haushalt und
die damit verbundene Starknutzug durch den Abtransport
- Uberregionale Nutzung des Sportplatzes

Herr Michels fuhrt folgende Punkte fur die Erh6hung des stadtischen Anteils fir die
Abrechnungseinheit Niederberg/Arenberg an:
- Weit Uber die Gemeinde genutzte Infrastruktur vor Ort und die direkte
Bargeldversorgung fiir angrenzende Gemeinden
- Rege Nutzung angrenzender Gemeinden der Hohenstadtteillinie 29 als direkte
Verbindung zu der Nahversorgung
- Die Uberregional genutzte Kulturstéatte (Pfarrer-Kraus-Anlagen mit der
zugehorigen Wallfahrtskirche St. Nikolaus)

Frau Plato erganzte um folgende Punkte: )
- Breit aufgestellte medizinische Versorgung durch Arzte, Apotheke und
Uberregional genutzte Pflegeeinrichtungen
- Offentliche Nutzung des Naherholungsgebiets

Herr Degen ergénzte ebenfalls die Ausfihrungen, dass fir beide
Abrechnungseinheiten Niederberg/Arenberg und Immendorf der wechselseitige
Belastungsverkehr als zusatzliches Argument nicht vergessen werden darf. Durch
die in schleifenformartige Verkehrsfihrung zwischen Kloster und Kirche werden
beide Einheiten stetig tangiert.



Beschluss:

Der Ortsbeirat beschliel3t, eine Anhebung des Stadtanteils bei den
Abrechnungseinheiten Niederberg/Arenberg und Immendorf um jeweils 5%, (Hohe
des Stadtanteils in den Abrechnungseinheiten: Niederberg/Arenberg 35%,
Immendorf 30%, Niederberger Hohe 40%) und den Zeitpunkt des Inkrafttretens der
jeweiligen Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beitrage zum 01.01.2021.

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Top 03: BV Geschwindigkeitsreduzierende Mallnahme im Ortseingangsbereich
der SilberstralRe aus Arzheim kommend

Herr Michels bedankt sich fur die schnelle Ausarbeitung der verkehrsberuhigenden
Malnahme seitens der Verwaltung. In der Folge erlautert Herr Michels die
Maflnahme und bittet um Zustimmung mit Ausnahme der MalRhahme Seitliche
Einengung Plan-Nr. 19.60/12.07.21/02.02. Grund dafir, sind Absprachen mit der
ortlichen Feuerwehr und den Landwirten.

Beschluss:

Der Ortsbeirat beschlief3t, den Bau von 2 geschwindigkeitsdampfenden MalRnahmen
(Plan-Nr. 19.60/12.07.21/02.01, 19.60/12.07.21/02.03 Aufpflasterungen gemaf den
Stral’enbaudetails der Stadt Koblenz, Rampensteine: Typ ,KdIn®)

Abstimmung: Ja: 8 Nein: - Enthaltung: -

Top 04: Gemeinsame Anfrage CDU/FWG Arenberg-Immendorf zum Thema
Glasfasernetz in Arenberg/Immendorf

Fur die nachste Ortsbeiratssitzung wird eine fachspezifische Person eingeladen, um
Ideen fUr eine bessere Versorgung einzubringen.

Top 05: Verschiedenes und Mitteilungen

Herr Michels berichtet Uber:

- Installation einer 30 km/h-Verkehrsbeschilderung im Reuschweg und ihrer
anschlielenden Korrektur durch das Schild ,Vorsicht Kinder*

- Meldungen uber verstarkte Rattenvorkommnisse in Arenberg und Immendorf

- Information bzgl. Impfausweiskopien in unserer Apotheke und im
Gemeindebiro

- Warnmeldungen vor Starkregen und Uberflutung

- Meldung an die Feuerwehr und Begleitung der R&umung der Zufahrt Grillhitte
Immendorf

- Meldung und Bereinigung der durch Starkregen und Uberschwemmungen
verursachten Schaden in unserer Gemeinde. Personliche Begutachtung und
Aufnahme der Schaden.

- Information Uber den Sachstand zum Flachennutzungsplan

- Beseitigung einer Kleindoline an der L127 in H6he Kloster mit Erneuerung des
Fahrbahnbelags



Erneuerung der Beschilderung ,Laufstrecke Dreispitz“ (Kilometrierung) wegen
unsittlicher Beschmierungen. Offentlicher Fahndungsaufruf und Information an
die Bezirkspolizei

Veroffentlichung der Stellenausschreibung fur die Kinder-Tagesstatte in
Immendorf und Austausch mit dem Elternausschuss tber die angespannte
Situation vor Ort

Unterstitzung bei der Fahndung nach einem Verkehrsdelikt mit
anschlieBender Fahrerflucht auf dem Sportplatz Immendorf

Freischnitt der Zuwegung zum Spielplatz Wiesengrund

Aushéandigung eines wiedergefundenen Schlissels der Grundschule Arenberg
an den Hausmeister

Hochwasserhilfe Ahrtal:

Erste-Hilfe-Aufruf zur Unterstitzung und Raumung von Familienhdusern in
Ahrweiler. Personelle Hilfestellung vor Ort.

Veroffentlichung Helfershuttle nach Ahrweiler durch die KOVEB
Veroffentlichung Uber den Baustand des Bewegungs- und Kletterparks der
Kinder- und Jugendhilfe Arenberg (Seraphisches Liebeswerk)

SchlieBung eines aufgebrochenen Papiercontainers und Einsammeln des
verteilten Papiers

Kooperation und Dorffreundschaft mit Waldporzheim:

Uberbringung von Spenden.

Hilfestellung bei der Organisation und Abfrage von Bedarfen fur Helfer.
Organisation Helfershuttle von Arenberg-Immendorf nach Waldporzheim
Direkte Hilfeleistung in Waldporzheim

Mitorganisation Helferfest Waldporzheim

Veroffentlichung tber eine Spende von 1000 € fur Ahrweiler und
Waldporzheim Uber den TUS Immendorf

Veroffentlichung ,Tag des offenen Denkmal®

Veroffentlichung Uber die voriibergehende Riickkehr aus der Rente von Herrn
Kloppel als Direktor des Caritashauses St. Elisabeth Arenberg
Veroffentlichung Uber die Beschlussfassung und tber weitere Planungen
bezlglich der fir unseren stadtischen Friedhof zu schaffenden
Urnengrabanlagen

Termin fur die n&chste Ortsbeiratssitzung: 03.11.2021 um 19.00 Uhr

Tim Josef Michels bedankt sich bei den Ortsbeiratsmitgliedern, Stadtraten, der
Verwaltung und Birgern und schliel3t die Sitzung um 21:45 Uhr.

Koblenz, 22.09.2021

(Ortsvorsteher) (Protokollantin)



Beratung der Entwirfe zum Nachtragshaushaltsplan 2021

a) des Haushaltsplanes 2021 — Investitionen — einschl. Finanzplanung 2022 - 2024

b) des Vermdgensplanes 2021 zum Wirtschaftsplan 2021 des Eigenbetriebes
»Stadtentwésserung*

Im Rahmen der v.g. Entwiirfe werden folgende Projekte des Ortsteils Arenberg / Immendorf
angesprochen:

a) P371052 ,,Ersatzbeschaffung Hilfeleistungsloschfahrzeug Arenberg-Immendorf*
Z400001 ,,Ankauf Schulcontainer*
P611075 ,,Stadtdorf Arenberg-Immendorf*
Q660002 ,,Investitionskostenanteil Stralenoberflachenwasser*
Q660034 ,,StraRenbegleitgrin®
P661063 ,,Naturnaher Ausbau Eselsbach®

b) Konto Nr. 0085702 ,,Kanalerneuerung Silberstralie*
Konto Nr. 0085723 ,,Kanalumbindung Am Huittenberg*
Konto Nr. 0085726 ,,Kanalerneuerung Dahlienweg*



INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P371052000 Ersatzbeschaffung Hilfeleistungsloschfahrzeug Arenberg-Immendorf
(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)
Ergebnisse | anpsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. BISHER NEU CIEIETE zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 0 0 0 0 0 84.000 84.000
Summe Einzahl. Investitionstidtigkeit 0 0 0 0 0 0 84.000 84.000
Auszahlungen flir Sachanlagen 0 60.000 1.000 359.000 0 0 0 360.000
Summe Auszahl. Investitionstdtigkeit o 60.000 1.000 359.000 o o o 360.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 359.000 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tdtigkeit V] -60.000 -1.000 -359.000 V] 1] 84.000 -276.000
Verpflichtungsermachtigung 2021 bisher = 300.000 Euro
Verpflichtungsermachtigung 2021 neu = 359.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022)
ERLAUTERUNGEN:
Ersatzbeschaffung des Hilfeleistungsléschfahrzeuges der Freiwilligen Feuerwehr - Einheit Arenberg-Immendorf.

Das Fahrzeug wurde 12 Jahre ununterbrochen bis 2014 im ersten Abmarsch des Loschzuges der Berufsfeuerwehr eingesetzt.
Bereits wahrend der Laufzeit bei der Berufsfeuerwehr wies das Fahrzeug erhéhten Reparaturbedarf auf. Die Einheit ist mit
dem Fahrzeug neben der Brandbekdampfung fiir die Stadtteile Arenberg, Immendorf und Niederberg auch in die technische
Unfallrettung auf den Landes- und BundesstraBen eingebunden.

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre werden bis auf die Kosten fir die Ausschreibung keine Auszahlungen mehr in 2021
kassenwirksam verausgabt. Daher wird der Ansatz im Nachtragshaushalt 2021 (bis auf einen Betrag von 1.000 Euro fir die
offentliche Ausschreibung) zurlickgemeldet. Fir die Auftragsvergabe in 2021 wird die Verpflichtungsermachtigung mit
Kassenwirksamkeit in 2022 entsprechend erhoht.

Das Land foérdert die MaBnahme mit einer Zuwendung aus der Feuerschutzsteuer als Festbetrag. Nach den derzeit glltigen
Festbetragswerten betragt die Zuwendung 84.000 Euro. Mit einer Auszahlung ist ab dem Haushaltsjahr 2025/ 2026 zu
rechnen.

INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P371053000 Ersatzbeschaffung Riistwagen Horchheim
(Zuordnung zu TH 05 Sicherheit und Ordnung, Produkt: 1261 - Brandschutz)
Ergebnisse | apsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. sl el welrt‘ere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 0 0 0 0 0 133.000 133.000
Summe Einzahl. Investitionstdtigkeit 0 0 0 0 0 0 133.000 133.000
Auszahlungen fiir Sachanlagen 0 70.000 1.000 389.000 0 0 0 390.000
Summe Auszahl. Investitionstatigkeit 0 70.000 1.000 389.000 0 0 0 390.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 389.000 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit 0 -70.000 -1.000 -389.000 0 0 133.000 -257.000

Verpflichtungsermachtigung 2021 bisher = 320.000 Euro
Verpflichtungsermachtigung 2021 neu = 389.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022)

ERLAUTERUNGEN:

Ersatzbeschaffung des Ristwagens der Freiwilligen Feuerwehr - Einheit Horchheim.

Das Fahrzeug wurde zum Zeitpunkt der beabsichtigten Ersatzbeschaffung dann 35 Jahre ununterbrochen im Einsatzdienst der
Einheit Horchheim sowie flir umfangreiche technische Hilfeleistungen im gesamten Stadtgebiet eingesetzt.
Die Einheit ist mit dem Fahrzeug in die technische Unfallrettung auf der Bundesautobahn sowie den Landes- und
BundesstraBen eingebunden. Zudem wird die umfangreiche Ausstattung fiir komplexe technische Hilfeleistungen im Rahmen
von GroBschadens- und Katastrophenlagen benétigt.

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre werden bis auf die Kosten fir die Ausschreibung keine Auszahlungen mehr in 2021
kassenwirksam verausgabt. Daher wird der Ansatz im Nachtragshaushalt 2021 (bis auf einen Betrag von 1.000 Euro fiir die
offentliche Ausschreibung) zurlickgemeldet. Fir die Auftragsvergabe in 2021 wird die Verpflichtungsermachtigung mit
Kassenwirksamkeit in 2022 entsprechend erhoht.

Das Land fordert die MaBnahme mit einer Zuwendung aus der Feuerschutzsteuer als Festbetrag. Nach den derzeit glltigen
Festbetragswerten betrdgt die Zuwendung 133.000 Euro. Mit einer Auszahlung ist ab dem Haushaltsjahr 2025/ 2026 zu

rechnen
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INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: Z400000000 Global THO8 "Schulen" Zentrales Gebaudemanagement
(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2012 - Allgemeine Schulverwaltung)
Ergebnisse | anpsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
i -aus-
(bis einschl. BISHER NEU CIEIETE zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 45.000 0 85.500 0 0 0 0
Summe Einzahl. Investitionstidtigkeit 0 45.000 0 85.500 0 0 0 0
Auszahlungen fir Sachanlagen 172.851 100.000 268.000 100.000 100.000 100.000 200.000 0
Summe Auszahl. Investitionstitigkeit 172.851 100.000 268.000 100.000 100.000 100.000 200.000 0
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit -172.851 -55.000 -268.000 -14.500( -100.000 -100.000 -200.000 0
ERLAUTERUNGEN:
In 2021 wird eine AuBenverschattung an der Grundschule Lay fir rd. 50.000 Euro angebracht.

In der Grundschule Ribenach wird in diesem Jahr die Barrierefreiheit mit dem Bau eines Personenaufzuges (rd. 95.000 Euro)
hergestellt. Die korrespondierende Landeszuwendung (90%) wird voraussichtlich erst in 2022 kassenwirksam.
Fir 123.000 Euro werden Einhausungen flr Milltonnen zur Vermeidung von Milltonnenbrdnden diverser Schulen
(Albert-Schweitzer-Realschule +, Forderschule Bienhorntal, Goethe-RS+, GS Asterstein, GS Litzel, GS Neuendorf, GS
Ribenach, Gymnasium Asterstein, Hans-Zulliger-Schule) angeschafft.

INVESTITIONSUBERSICHT

MaBnahme: Z400001000 Ankauf Schulcontainer

(Zuordnung zu TH 08 Schulen, Produkt: 2012 - Allgemeine Schulverwaltung)

Ergebnisse | apsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. sl el welrt‘ere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Summe Einzahl. Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen fiir Sachanlagen 257.813 0 460.000 270.000 0 0 0 990.000
Summe Auszahl. Investitionstatigkeit 257.813 0 460.000 270.000 0 0 0 990.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tditigkeit -257.813 0 -460.000 -270.000 0 0 0 -990.000

ERLAUTERUNGEN:

Bei vielen BaumaBnahmen missen Schulklassen aus dem zu sanierenden Bestandsgebaude ausgelagert werden. Wenn keine
Ausweichraume gefunden werden koénnen, ist es erforderlich, bei jeder MaBnahme Schulcontainer anzumieten. Auch miissen
Container angemietet werden, wenn ein Platzmehrbedarf nicht kurzfristig aufgefangen werden kann oder bestehende
Raumlichkeiten aufgrund von Baumangeln nicht mehr genutzt werden kdnnen.

In 2021 werden 460.000 Euro fiir die Anschaffung von Schulcontainern inklusive Griindung, Medienanschliisse etc. fiir die
Grundschulen Rohrerhof, Arenberg und Pestalozzi bendtigt.

Im kommenden Jahr rechnet die Schulverwaltung mit dem Bedarf an zwei weiteren Klassenrdumen mit entsprechenden
Vorrdumen (Garderobe und Toiletten/Waschraum).
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INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P611075000 Stadtdorf Arenberg-Immendorf
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Rdum. PI./Entw.maBnahmen)
Ergebnisse | Apgatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. e =t VIEEERE zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 61.200 0 136.000 170.000 0 0 306.000
Summe Einzahl. Investitionstatigkeit 0 61.200 0 136.000 170.000 o o 306.000
Auszahlungen fiir Sachanlagen 0 68.000 68.000 204.000 340.000 0 0 612.000
Summe Auszahl. Investitionstdtigkeit 4] 68.000 68.000 204.000 340.000 0 0 612.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tdtigkeit ] -6.800 -68.000 -68.000 -170.000 1] 1] -306.000

ERLAUTERUNGEN:
Es handelt sich um eine MaBnahme, die mit Landeszuwendungen im Rahmen des Modellvorhabens "Stadtdérfer" geférdert

werden soll (individuelle Férderung der Entwicklung des Stadtteils Arenberg-Immendorf).

Anhand der Workshop-Ergebnisse, der Zukunftsthemenbefragung unter den Blirger*innen der Gesprache mit Expert*innen
vor Ort und unter Berlcksichtigung der planerisch ermittelten Potenziale und Herausforderungen des Stadtteils, wurden Ziele
formuliert, welche die Leitbildentwicklung unterstitzen. Es wurden entsprechende Leitprojekte mit entsprechenden
Teilprojekten fiir den Stadtteil Arenberg-Immendorf entwickelt.

Wie bei den anderen zwei Stadtteilen soll auch in Arenberg-Immendorf ein "Dorfgemeinschaftshaus" als priorisiertes Projekt
umgesetzt werden. Damit hierflir die Mittel ausreichen, wurde nach vorheriger Absprache mit dem Fordergeber vom Stadtrat
beschlossen, die Umsetzung der Projekte zu unterstiitzen, indem der kommunale Eigenanteil iber den notwendigen Anteil
von 10% hinaus auf 50% erhdht wird (BV/0285/2021). Daher steigen die Gesamtkosten von bisher 340.000 Euro auf

612.000 Euro.

2021 soll die Entwurfsplanung erstellt werden, die auch die Basis fliir den konkreten Foérderantrag darstellt. Die
Vereinnahmung der entsprechenden Zuwendungen kann erst ab 2022 - nach Bescheid des konkreten Fdrderantrags -
kassenwirksam erfolgen. Die Umsetzung soll in 2022 beginnen, sodass die MaBnahme in 2023 fertiggestellt und abgerechnet

werden kann.

INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P611076000 Stadtdorf Arzheim
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5111 - Rdum. Pl./Entw.maBnahmen)
Ergebnisse | Apsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. BISHER NEU weitere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 61.200 0 136.000 170.000 0 0 306.000
Summe Einzahl. Investitionstatigkeit 0 61.200 0 136.000 170.000 0 0 306.000
Auszahlungen fiir Sachanlagen 0 68.000 68.000 204.000 340.000 0 0 612.000
Summe Auszahl. Investitionstitigkeit 0 68.000 68.000 204.000 340.000 0 0 612.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit 0 -6.800 -68.000 -68.000 -170.000 0 0 -306.000

ERLAUTERUNGEN:

Es handelt sich um eine MaBnahme, die mit Landeszuwendungen im Rahmen des Modellvorhabens "Stadtdérfer" geférdert
werden soll (Individuelle Férderung der Entwicklung des Stadtteils Arzheim).

Anhand der Workshop-Ergebnisse, der Zukunftsthemenbefragung unter den Blirger*innen der Gesprache mit Expert*innen
vor Ort und unter Berlcksichtigung der planerisch ermittelten Potenziale und Herausforderungen des Stadtteils, wurden Ziele
formuliert, welche die Leitbildentwicklung unterstitzen. Es wurden entsprechende Leitprojekte mit entsprechenden
Teilprojekten fiir den Stadtteil Arzheim entwickelt.

Wie bei den anderen zwei Stadtteilen soll auch in Arzheim ein "Dorfgemeinschaftshaus" als priorisiertes Projekt umgesetzt
werden. Damit hierfir die Mittel ausreichen, wurde nach vorheriger Absprache mit dem Fodrdergeber vom Stadtrat
beschlossen, die Umsetzung der Projekte zu unterstiitzen, indem der kommunale Eigenanteil iber den notwendigen Anteil
von 10% hinaus auf 50% erhoht wird (BV/0285/2021). Daher steigen die Gesamtkosten von bisher 340.000 Euro auf
612.000 Euro. Als weitere Projekte sind der Umbau des bestehenden Ortsvorsteherbliros als Jugendraum sowie die
Aufwertung des Bolzplatzes GS Arzheim vorgesehen.

2021 soll die Entwurfsplanung erstellt werden, die auch die Basis flir den konkreten Forderantrag darstellt. Die
Vereinnahmung der entsprechenden Zuwendungen kann erst ab 2022 - nach Bescheid des konkreten Fdrderantrags -
kassenwirksam erfolgen. Mit der Umsetzung soll in 2022 begonnen werden, der Abschluss und die Abrechnung der
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INVESTITIONSUBERSICHT

MaBnahme: Q660000000 Neu- und Ersatzbeschaffung bewegliche VG des Sachanlagevermogens Tiefbauamt, StraBen

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5411 - GemeindestraBBen)

Ergebnisse | anpsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
(bis einschi. | BISHER NEU weitere | 0 en
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Sonstige Investitionseinzahlungen 299.944 0 0 0 0 0 0 0
Summe Einzahl. Investitionstidtigkeit 299.944 0 0 0 0 0 0 0
Auszahl. fir immaterielle VG 65.000 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen fir Sachanlagen 596.439 0 12.000 0 0 0 0 0
Summe Auszahl. Investitionstéatigkeit 661.439 0 12.000 0 0 0 0 0
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
-361.495 0 -12.000 0 0 0 0 0

Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit

ERLAUTERUNGEN:

Die Auszahlungsmittel werden fir die Einrichtung von drei Sozialrédumen mit Klichenzeilen sowie Mobiliar benétigt. Die Mittel
wurden bereits auBerplanmaBig bereitgestellt.

INVESTITIONSUBERSICHT

MaBnahme: Q660002000 Investitionskostenanteil StraBenoberflachenwasser

(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5411 - GemeindestraBen)

Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tatigkeit

Ergebnisse | apsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
(bis einschi. | BISHER el weitere | en
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 196 0 0 0 0 0 0 0
Einzahl. Beitrdgen + &hnl. Entgelten 1.454.501 20.000 282.000 20.000 20.000 20.000 0 0
Summe Einzahl. Investitionstitigkeit 1.454.698 20.000 282.000 20.000 20.000 20.000 0 0
Auszahl. fir immaterielle VG 3.217.730 1.400.000 1.400.000 1.400.000 1.400.000 1.400.000 0 0
Auszahlungen fir Sachanlagen 78 0 0 0 0 0 0 0
Summe Auszahl. Investitionstitigkeit 3.217.808| 1.400.000 1.400.000 | 1.400.000| 1.400.000 1.400.000 0 0
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
-1.763.110| -1.380.000| -1.118.000 | -1.380.000| -1.380.000 -1.380.000 0 0

ERLAUTERUNGEN:

Mehreinzahlungen aus der Endabrechnung der Ausbaubeitrage fiir die ErschlieBungsanlagen ,Amselsteg", ,MauritiusstraBe",
~MoltkestraBe", ,Lerchenweg"®, ,Alexanderstrae®, ,Mainzer Str.", ,Pfarrer-Kraus-StraBe", ,Rheinau™ und ,Birkenweg".

Stand: 06.09.2021
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INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: Q660034000 StraBenbegleitgriin
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5411 - GemeindestraBen)
Ergebnisse | anpsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
i -aus-
(bis einschl. BISHER NEU welriiere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Summe Einzahl. Investitionstatigkeit 0 0 0 0 0 0 0 0
Auszahlungen fiir Sachanlagen 0 300.000 100.000 300.000 300.000 200.000 0 0
Summe Auszahl. Investitionstitigkeit 0 300.000 100.000 300.000 300.000 200.000 0 0
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 100.000 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit 0 -300.000 -100.000 | -300.000| -300.000 -200.000 0 0
Verpflichtungsermachtigung bisher 0 Euro

Verpflichtungsermachtigung neu =

100.000 Euro

(Kassenwirksamkeit in 2022)

ERLAUTERUNGEN:

In den kommenden Jahren sollen in mindestens 30 StraBen neue Baumstandorte geschaffen werden. Hierzu missen die
potenziellen Baumstandorte identifiziert sowie hinsichtlich ihrer unterirdischen Infrastruktur Gberprift und geplant werden.
Erste Standorte sind in der EichendorffstraBe und der Pfarrer-Kraus-StraBe gefunden worden. Die Umsetzung erfolgt in 2021.

INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P631000000 Geh- und Radwegeanlage Horchheimer Eisenbahnbriicke
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5419 - Ingenieurbauwerke Gemeindestr.)
Ergebnisse | apsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. sl el welrt‘ere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 0 600.000 0 1.500.000 2.350.000 0 0 3.850.000
Summe Einzahl. Investitionstitigkeit 0 600.000 o| 1.500.000| 2.350.000 0 0| 3.850.000
Auszahl. fiir immaterielle VG 29.411 1.000.000 o] 3.000.000| 4.700.000 0 0 7.960.000
Auszahlungen fiir Sachanlagen 0 0 0 0 0 0 0 480.000
Summe Auszahl. Investitionstiitigkeit 29.411| 1.000.000 0| 3.000.000| 4.700.000 0 0| 8.440.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 3.000.000 4.700.000 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit -29.411 -400.000 0| -1.500.000| -2.350.000 0 0| -4.590.000

Spalte "Ergebnisse (bis einschl. Haushaltsvorvorjahr)": Einzahlungen aus Investitionszuwendungen: 377.342 Euro;
Auszahlungen fir  Sachanlagen: 481.352 Euro; Auszahlungen fir  immaterielle  VG: 19.048 Euro
Die Projektbezeichnung lautete bisher: P661003

Verpflichtungsermachtigung in 2021 bisher = 2.970.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022 = 2.000.000 Euro und in 2023

970.000 Euro)

Verpflichtungsermachtigung in 2021 neu =

4.700.000 Euro)

7.700.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022 = 3.000.000 Euro und in 2023

ERLAUTERUNGEN:
Der 1. Bauabschnitt "Vorlandbriicke Oberwerth Oberstromseite" wurde bereits im Frithjahr 2008 fertig gestellt. Es folgte die
Herrichtung einer Stahlkonstruktion auf der Horchheimer Seite, damit der FuB- und Radweg wieder genutzt werden konnte.

Die Erneuerung der Radlinienfilhrung auf der Rheinstromoberseite muss fortgefiihrt werden. Es ist beabsichtigt, einen
vorhandenen Geh- und Radweg an einem im Eigentum der Deutschen Bahn befindlichen Briickenbauwerk nach aktuellen
Regelwerken zu erneuern. In 2021 werden u. a. fir die Planung 100.000 Euro (Ubertragene Haushaltsmittel) kassenwirksam,
sodass die Haushaltsmittel von 1.000.000 Euro im Nachtragshaushaltsplan 2021 =zuriickgemeldet werden.

Nach degaup yopispghden Kostenberechnung nach "Anwelpung 2urdeateRermitlunei g 248 MelAIRRUIAaUD RN
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INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P661058000 HochwasserschutzmaBnahmen Liitzel, Neuendorf, Wallersheim
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5521 - Gewasserunterhaltung)
Ergebnisse | anpsatz Ansatz | Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. BISHER NEU CIEIETE zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 7.262.333 0 405.000 0 0 0 0 7.904.000
Summe Einzahl. Investitionstidtigkeit 7.262.333 0 405.000 0 0 (1] 0 7.904.000
Auszahlungen flir Sachanlagen 13.181.473 0 0 0 0 0 0 14.500.000
Summe Auszahl. Investitionstdtigkeit 13.181.473 o 0 0 0 0 0| 14.500.000
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 0 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.tditigkeit -5.919.140 0 405.000 0 0 0 0| -6.596.000

HAUSHALTSVERMERKE:
Die Einzahlungen aus Investitionstatigkeiten sind zweckgebunden zur Leistung von Auszahlungen fir Investitionstatigkeiten.

ERLAUTERUNGEN:

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06.11.2008 auf der Grundlage einer Vereinbarung zwischen der Stadt Koblenz und dem
Land Rheinland-Pfalz die Planung fir die Hochwasserschutzanlagen in den Ortsteilen Litzel, Neuendorf und Wallersheim
entsprechend der erarbeiteten Planfeststellungsunterlagen beschlossen.

Die MaBnahme wurde in 2019 baulich abgeschlossen und soll in 2021 abgerechnet werden. In 2021 kénnen Fdérdermittel in
Hohe von 405.000 Euro abgerufen werden.

INVESTITIONSUBERSICHT
MaBnahme: P661063000 Naturnaher Ausbau Eselsbach
(Zuordnung zu TH 10 Bauen, Wohnen und Verkehr, Produkt: 5521 - Gewdsserunterhaltung)
Ergebnisse | ppcatz Ansatz Planung | Planung | Planung | Planung | Gesamtein-/
H -aus-
(bis einschl. sl el welrt‘ere zahlungen
Haushalts- Jahre
vorvorjahr) 2021 2021 2022 2023 2024
Einzahlungen aus Investitionszuwend. 70.727 403.900 0 0 403.900 0 0 475.000
Summe Einzahl. Investitionstdtigkeit 70.727 403.900 0 0 403.900 0 0 475.000
Auszahlungen fir Sachanlagen 94.420 465.000 30.000 50.000 1.300.000 0 0 1.478.600
Summe Auszahl. Investitionstitigkeit 94.420 465.000 30.000 50.000| 1.300.000 0 0 1.478.600
Darunter Verpflichtungsermachtigungen:
- in Vorjahren bereits gebunden 0 0 0 0 0
- neu im laufenden Jahr 50.000 0 0 0
Saldo Ein-+Auszahl. Invest.titigkeit -23.693 -61.100 -30.000 -50.000 -896.100 0 0| -1.003.600

Verpflichtungsermachtigung bisher = 700.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022)
Verpflichtungsermachtigung neu = 50.000 Euro (Kassenwirksamkeit in 2022)

ERLAUTERUNGEN:

Der Eselsbach soll von der Weikertswiese bis zum Regenlberlaufbecken Eselsbach renaturiert werden. Zunachst soll nur der
untere Abschnitt unterhalb der StraBe "Auf dem Forst" weiterverfolgt und ausgefiihrt werden. Der oberhalb gelegene
Abschnitt in der Weikertswiese wird zunachst zurtickgestellt. Der Forderbescheid gemaB Aktion Blau Plus liegt fir die Planung
und den Grunderwerb vor.

Der Grunderwerb konnte bislang nicht realisiert werden, da ein Eigentiimer sein Einverstdndnis wieder zuriickgezogen hat.
Nunmehr ist die Planfeststellung erforderlich, um anschlieBend ein Enteignungsverfahren einleiten zu kdénnen. Die MaBnahme
verschiebt sich in die Folgejahre. Fir die Planfeststellung sind weitere Fachbeitrage (Arten-, Naturschutz- und
Wasserrahmenrichtlinie) erforderlich. Der reduzierte Ansatz 2021 wird hierfiir bendétigt.

Zudem wird flir die Vergabe von Auftragen filr das Bodengutachten, der Kampfmittelortung und der Planung der
Bachverrohrung (4. Bauabschnitt) eine Verpflichtungserméachtigung in Hohe von 50.000 Euro mit Kassenwirksamkeit in 2022
bendtigt. Der 4. Bauabschnitt umfasst die Bachverrohrung in der SilberstraBe und soll zeitgleich mit dem Kanalbau in 2023
erfolgen. Die aktuellste Kostenschatzung der Bachverrohrung liegt bei 835.000 Euro, hierdurch erhéhen sich die
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Vermogensplan fiir das Wirtschaftsjahr 2021 Vorhaben, 1. Nachtrag

Konto-Nr. [Vorhaben Ansatz MittelUber- Ansatz Ansatz Verand. Ansatz VE VE Verand. VE
alt tragung alt gesamt neu +/ - alt neu +/ -
2021/€ 2020/ € 2021/€ 2021 /€ 2021/ € 2021 /€ 2021 /€ 2021/€
0085238|Kanalerneuerung Im Kreutzchen 0 19.000 19.000 19.000 0 300.000 0 -300.000
0085240|Hochwasserschutz Liitzel, Neuendorf und Wallersheim 0 400.000 400.000 200.000 -200.000 0 200.000 200.000
0085251 |Kanalisierung Fritz-Ludwig-StraRe 600.000 59.000 659.000 59.000 -600.000 0 0 0
0085263 |Kanalsanierung Am Mainzer Tor 0 10.000 10.000 10.000 0 200.000 0 -200.000
0085274 |Regeniiberlauf Deichstrae/An der Bleiche 0 50.000 50.000 65.000 15.000 0 0 0
0085382|Sanierung Schmutzwasserkanale Wasserschutzzone Kesselheim 0 1.000 1.000 0 -1.000 0 0 0
0085414 |Kanalerneuerung Bubenheimer Weg 200.000 214.000 414.000 440.000 26.000 0 0 0
0085415|ErschlieBung Baugebiet Pollenfeld Bauplan Nr. 56 188.000 55.000 243.000 280.000 37.000 0 0 0
0085427 |ErschlieBung Bubenheimer Berg 0 30.000 30.000 30.000 0 0 70.000 70.000
0085428|Kanalerneuerung Wolkener Stralle 30.000 0 30.000 30.000 0 0 0 0
0085429|Kanalerneuerung Lambertstralle 350.000 30.000 380.000 500.000 120.000 0 95.000 95.000
0085431 |Kanalisierung St.-Sebastianer-Strale 400.000 30.000 430.000 30.000 -400.000 0 720.000 720.000
0085448|Kanalerneuerung Aachener StralRe/Regenriickhaltebecken Zilzemiih 50.000 0 50.000 50.000 0 0 0 0
0085449|Kanalisierung Im Weikert 0 0 0 0 0 30.000 0 -30.000
0085458 |Kanalisierung "In der Griinwies" 2.BA 350.000 29.000 379.000 29.000 -350.000 0 350.000 350.000
0085478|Kanalerneuerung Alte StralRe 50.000 145.000 195.000 255.000 60.000 0 0 0
0085498 |Kanalerneuerung/ -sanierung Unter der Flrstenwiese 0 0 0 0 0 225.000 0 -225.000
0085564 |Kanalerneuerung/ -sanierung Grafenstrafie 50.000 0 50.000 50.000 0 0 25.000 25.000
0085565|Kanalerneuerung/ -sanierung Von-EyR-Stralle 100.000 10.000 110.000 60.000 -50.000 0 50.000 50.000
0085566 | Kanalerneuerung Heddesdorfstralle 30.000 0 30.000 30.000 0 150.000 0 -150.000
0085582 |Kanalsanierung Ravensteynstrale Pfaffendorf 2. und 3. Bauabschni 100.000 0 100.000 0 -100.000 0 0 0
0085584 |ErschlieBung Soldatenbad 0 195.000 195.000 195.000 0 0 0 0
0085587 |Kanalsanierung Wendelinusstrale 230.000 29.000 259.000 109.000 -150.000 0 150.000 150.000
0085588 | AuBerbetriebnahme MW-Kanal Emser StralRe Kirche 20.000 0 20.000 20.000 0 180.000 180.000 0
0085608 |Kanalsanierung Grenzstralle 0 50.000 50.000 50.000 0 400.000 0 -400.000
0085629|Kanalerneuerung/ -sanierung Im Schilt 0 34.000 34.000 34.000 0 210.000 210.000 0
0085652 | Entwasserungstechnische Erschlieung "In der Lehmkaul links" 40.000 0 40.000 40.000 0 640.000 0 -640.000
0085655|Kanalerneuerung Arenberger Stralle 50.000 0 50.000 0 -50.000 500.000 0 -500.000
0085656 |ErschlieBung Feuerwache Niederberg 0 15.000 15.000 15.000 0 0 0 0
0085663 |Kanalsanierung Laubach 20.000 0 20.000 0 -20.000 0 0 0
0085665 |Kanalerneuerung Poststrale 200.000 25.000 225.000 30.000 -195.000 110.000 0 -110.000
0085666 |Kanalerneuerung Von-Werth-StralRe 200.000 10.000 210.000 275.000 65.000 0 0 0
0085667 |Kanalerneuerung/ -sanierung Emil-Schiller-Stralle 15.000 0 15.000 15.000 0 0 0 0
0085668 |Kanalsanierung Julius-Wegeler-Stralte 0 0 0 0 0 120.000 20.000 -100.000
0085669 |Kanalsanierung Karmeliterstrafie 150.000 15.000 165.000 15.000 -150.000 180.000 0 -180.000
0085670|Kanalerneuerung/ -sanierung HohenzollernstralRe 30.000 0 30.000 0 -30.000 0 0 0
0085671|Kanalerneuerung Kastorstralle 0 20.000 20.000 20.000 0 230.000 0 -230.000
0085702 |Kanalerneuerung Silberstralte 0 55.000 55.000 70.000 15.000 700.000 0 -700.000
0085723 |Kanalumbindung Am Hittenberg 0 137.000 137.000 137.000 0 0 0 0
0085726 |Kanalsanierung Dahlienweg 200.000 20.000 220.000 170.000 -50.000 200.000 250.000 50.000
0085727 |Kanalsanierung BergstralRe 60.000 0 60.000 0 -60.000 0 60.000 60.000
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0085726 Kanalsanierung Dahlienweg 200.000 20.000 220.000 170.000 -50.000 200.000 250.000 50.000
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0085723 Kanalumbindung Am Hüttenberg 0 137.000 137.000 137.000 0 0 0 0
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0085671 Kanalerneuerung KastorstraBBe

€
Ansatz 2021 0
MittelUbertragung 2020 20.000
Ansatz Gesamt 20.000
Ansatz Nachtrag 20.000
Abweichung 0
VE 2021 230.000
VE Nachtrag 0
Abweichung -230.000

Die Mittel werden fur die Planung eingestellt. Die BaumafRnahme soll erst ab 2023 umgesetzt werden.
Daher wird die Verpflichtungsermachtigung mit Kassenwirksamkeit in 2022 nicht bendtigt.

0085702 Kanalerneuerung Silberstrafe

€
Ansatz 2021 0
MittelUbertragung 2020 55.000
Ansatz Gesamt 55.000
Ansatz Nachtrag 70.000
Abweichung 15.000
VE 2021 700.000
VE Nachtrag 0
Abweichung -700.000

Die Mittel werden fur die Planung des 1. Bauabschnittes eingestellt. Die BaumalRnahme soll spater um-
gesetzt werden. Daher wird die Verpflichtungsermachtigung mit Kassenwirksamkeit in 2022 nicht benétigt.

0085723 Kanalumbindung Am Hiittenberg

€
Ansatz 2021 0
MittelUbertragung 2020 137.000
Ansatz Gesamt 137.000
Ansatz Nachtrag 137.000
Abweichung 0
Die MaBnahme wird noch in 2021 fertiggestellt.
0085726 Kanalerneuerung Dahlienweg
€
Ansatz 2021 200.000
MittelUbertragung 2020 20.000
Ansatz Gesamt 220.000
Ansatz Nachtrag 170.000
Abweichung -50.000
VE 2021 200.000
VE Nachtrag 250.000
Abweichung 50.000
Whplan_2021_EB85_Nachtrag.xlsx
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Ubersicht iiber die aus Verpflichtungsermichtigungen voraussichtlich fillig werdenden Ausgaben
Einzelaufstellung

HH-Jahr:lBezeichnungderMaBnahme: VE-Ansatz: Voraussichtlich fallige Ausgaben
1. Haushaltsfolgejahr 2022 2. Haushaltsfolgejahr 2023 3. Haushaltsfolgejahr 2024 4. Haushaltsfolgejahr 2025
Betrag davon vorauss. Betrag davon vorauss. Betrag davon vorauss. Betrag davon vorauss. Betrag davon vorauss.
kreditfinanziert kreditfinanziert kreditfinanziert kreditfinanziert kreditfinanziert
in € in € in € in € in € in € in € in € in € in €
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
2021 0085565 Kanalerneuerung/ -sanierung Von-EyR-Straliel 50.000 50.000
2021 0085587 Kanalsanierung Wendelinusstralle 150.000 150.000
2021 0085588 AuBerbetriebnahme MW-Kanal Emser Strale 180.000 180.000
2021 0085629 Kanalerneuerung/ -sanierung Im Schilt 210.000 210.000
2021 0085668 Kanalsanierung Julius-Wegeler-Stralle 20.000 20.000
2021 0085726 Kanalsanierung Dahlienweg 250.000 250.000
2021 0085727 Kanalsanierung Bergstralle 60.000 60.000
2021 0085731 Kanalerneuerung/ -sanierung Firmungsstralle 450.000 450.000
2021 0085734 Kanalerneuerung/ -sanierung Josef-Gorres-Pl 300.000 300.000
2021 0085736 Bebauungsplan 330 "An der Kénigsbach" 100.000 100.000
2021 ] 0086001 EU-Projekt "Sus Treat Life Plus" 100.000 100.000
2021 0086109 Betonsanierung Klarwerk 300.000 300.000
2021 ] 0086113 Neubau Geblasestation BB2+BB3 (M+E-Tech 1.500.000 1.500.000
2021 0086114 Erneuerung Labor 2.638.000 2.638.000
2021 ] 0086122 Pumpwerk Neuendorf 1.200.000 1.200.000
2021 ] 0086127 Anpassung Bautechnik BB4+NKB6 (Kopf) 4.000.000 4.000.000
2021 0086130 Anpassung Schlammentwasserung (M+E-Tec| 1.300.000 1.300.000
2021 0086131 Brauchwasserbrunnen Klarwerk 100.000 100.000
2021 0086142 Optimierung Trocknung 100.000 100.000
Gesamtsumme: 27.196.000 19.406.000 0 0 0
Nachrichtlich:

Anmerkungen:
1.) In Spalte 1 sind das Haushaltsjahr und alle friiheren Jahre aufzufiihren, in denen VE'en in Anspruch genommen wurden und aus deren Inanspruchnahme noch Ausgaben in kiinftigen Jahren fallig werden.
2.) Bei Nachtragshaushaltsplanen sind in einer weiteren Zeile "Nachtrag +/- ..." die Anderungen einzutragen.
3.) Als "voraussichtlich kreditfinanziert" ist der Betrag anzugeben, welcher nach der Haushaltsplanung - mangels zweckgebundener Einnahmen - iiber allgemeine Deckungsmittel, insbesondere lber Kredite und VermdégensverduRerungserlose,

Stadtentwasserung

Stand: 06.09.2021
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KOBLENZ

VERBINDET.

Stadtverwaltung Koblenz - Amt 66 - Postfach 201551 - 56015 Koblenz

Ortsvorsteher
Ortsbezirk
Arenberg/Immendorf

Beschlussvorlage

— Einfuhrung wiederkehrender StraBenausbaubeitrage in der
Stadt Koblenz

Beschlussentwurf:
Ansprechpartner/in:

Tim Josef Michels

Der Ortsbeirat Arenberg/Immendorf

: . Ortsvorsteher.Arenberg-
stimmt zu: . o . . Immendorf@stadt.koblenz.de
1. der Héhe des Stadtanteils in den Abrechnungseinheiten: (nicht fir férmliche Rechtsbehelfe)

a) Niederberg /Arenberg von 30%

b) Niederberger Hoéhe von 40%

C) Immendorf von 25% www.koblenz.de
sowie

Mobil: 0177 - 6492926

2. dem Zeitpunkt des Inkrafttretens der jeweiligen
Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beitrdge zum
01.01.2021

Begriindung:

Der Stadtrat hat sich in seiner Sitzung am 15.07.2021
mehrheitlich damit einverstanden erklart, dass die
Abrechnungseinheiten in der Stadt Koblenz entsprechend der
Anlage zur BV/0428/2021 (diese wurde auch im Ortsbeirat
vorgestellt) gebildet sowie die einzelnen Satzungen auf
Grundlage des ebenfalls in der Anlage dieser Beschlussvorlage
beigefligten Satzungsrahmens erarbeitet werden.

Als nachster Verfahrensschritt soll die Hohe der Stadtanteile in
den Abrechnungseinheiten sowie das Inkrafttreten der
Satzungen durch den Stadtrat beschlossen werden.

Sparkasse Koblenz — IBAN DE40 5705 0120 0000 0002 40 / BIC MALADE51KOB
Volksbank RheinAhrEifel eG — IBAN DE39 5776 1591 0101 5001 00 (BIC: GENODED1BNA)
Postbank Kéln — IBAN DE61 3701 0050 0018 3455 04 / BIC PBNKDEFF



zu 1.: Hohe des Stadtanteils:

Gemal § 10 a Abs. 3 Kommunalabgabengesetz Rheinland-Pfalz (KAG) bleibt bei der
Ermittlung des wiederkehrenden Beitrags ein dem Vorteil der Allgemeinheit
entsprechender Anteil (Stadtanteil) auer Ansatz. Der Stadtanteil ist in der Satzung
festzulegen. Er muss dem Verkehrsaufkommen entsprechen, das nicht den
Beitragsschuldnern zuzurechnen ist, und betragt mindestens 20 vom Hundert.

Der Stadtanteil hat sich nach einer Gewichtung des Anlieger- und Durchgangsverkehrs
der einzelnen Abrechnungseinheiten zu richten. Zu beachten ist hierbei, dass lediglich
der Verkehr, der Uber Stral3en in der Baulast der Stadt Koblenz (nicht klassifizierten
Stralden) in die Abrechnungseinheit ohne Zwischenhalt hinein- und wieder hinausfuhrt,
als Durchgangsverkehr zu werten ist. Fahrverkehr, der nur Uber klassifizierte Stralten
(Bundes-, Landes- und Kreisstrafl’en) fuhrt, bleibt wegen der fehlenden Baulast der
Stadt Koblenz unberticksichtigt. Verkehr, der von Anliegergrundstiicken innerhalb der
Abrechnungseinheit bzw. dorthin lediglich Uber stadtische Verkehrsanlagen innerhalb
einer Abrechnungseinheit stattfindet (z.B. kurze Fahrten zum Backer innerhalb der
gleichen Abrechnungseinheit), ist als Anliegerverkehr zu werten.

Hinsichtlich der Bewertung kann auf die zum Einmalbeitrag gebildeten Fallgruppen
(Urteil des OVG Rheinland-Pfalz vom 29.04.1999, 6 A 12701/98.0VG) zurickgegriffen
werden:

- 25 % bei geringem Durchgangs-, aber ganz uberwiegendem Anliegerverkehr,

- 35 bis 45 % bei erhdhtem Durchgangs-, aber noch Uberwiegendem
Anliegerverkehr,

- 55 bis 65 % bei Uberwiegendem Durchgangsverkehr und

- 70 % bei ganz Uberwiegendem Durchgangs-, aber nur wenig Anliegerverkehr.

Diese Anwendung ist auf die Gesetzesanderung im Jahre 2006 zurtuckzufuhren. Vor
der gesetzlichen Anderung wurde der Stadtanteil im wiederkehrenden
Ausbaubeitragssystem in Form einer Mischsatzkalkulation ermittelt. Dabei wurde jede
einzelne Verkehrsanlage nach Einmalausbaubeitragsrecht betrachtet und ein
Stadtanteil fiktiv festgelegt. Die Stadtanteile der entsprechenden Verkehrsanlagen
wurden auf der Grundlage ihre Langen oder ihrer flachenmafligen Ausdehnung
gewichtet und somit ein Mischsatz gebildet.

Durch die Anpassung der Gesetzesgrundlage mit dem Begriff der einheitlichen
offentlichen Einrichtung (vergleiche hierzu § 10 a Abs. 1 Satz 3 KAG) darf bei der
Festlegung des Stadtanteils nicht mehr die Begutachtung der einzelnen
Verkehrsanlagen erfolgen. Es erfolgt die Betrachtung aller Stralen im
Abrechnungsgebiet (das entsprechende Strallennetz der Abrechnungseinheit) als
eine offentliche Einrichtung, von welcher ein beitragsrelevanter Vorteil fir die Anlieger
des Netzes (Beitragspflichtige) ausgeht. Der Stadtrat hat insofern nach den durch die
Rechtsprechung vorgegebenen Fallgruppen festzulegen, wie der Anlieger- und
Durchgangsverkehr unter Betrachtung aller in der Baulast der Stadt Koblenz
stehenden Verkehrsanlagen innerhalb der gebildeten Abrechnungseinheiten zu
bewerten ist. Bei der Festlegung steht dem Stadtrat ein Ermessensspielraum von +/-
5% (Urteil des OVG Rheinland-Pfalz vom 15.03.2011, 6 C 11187/10.0VG) zu.
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a) Abrechnungseinheit 32 Niederberg / Arenberg:

Durchgangsverkehr innerhalb der Abrechnungseinheit findet hauptsachlich Uber die
klassifizierte Verkehrsanlage Landesstralle 127 bzw. von dieser kommend Uber
stadtische Verkehrsanlagen in den AufRenbereich statt. Zu berucksichtigen ist in
geringerem Umfang der fulllaufige Durchgangsverkehr Richtung Festung.

Insofern ist von einem Uberwiegenden Anliegerverkehr auszugehen.
b) Abrechnungseinheit 33 Niederberger Hohe:

Das nordliche Teilstlck der ,Friesenstra3e“ und das westliche Teilstick der ebenfalls
in stadtischer Baulast stehenden Verkehrslage ,Niederberger Hohe“ verbinden den
uberortlichen Verkehr mit der im AufRenbereich befindlichen Festung Ehrenbreitstein.
Hier ist von einem erhdhten Durchgangsverkehr auszugehen. Die Verkehrsspange
General-Allen-StralRe, ,Niederberger Hohe“ bis zur Landesstralle 127 ist als
Kreisstralie klassifiziert, weshalb der Verkehr auf der Fahrbahn bei der Beurteilung
des Gemeindeanteils unberucksichtigt bleiben muss.

Unter Betrachtung aller Verkehrsstrome ist von erhdhtem Durchgangsverkehr, aber
noch Uberwiegendem Anliegerverkehr auf stadtischen Verkehrsanlagen auszugehen.

c) Abrechnungseinheit 34 Immendorf:

Uber die Verkehrsanlagen innerhalb der Abrechnungseinheit Immendorf findet
lediglich geringer Durchgangsverkehr in den Aulenbereich statt. Der weit
uberwiegende Teil des Verkehrsaufkommens ist Anliegerverkehr.

zu 2.: Zeitpunkt des Inkrafttretens der jeweiligen Ausbaubeitragssatzung
wiederkehrende Beitrage

Der Landesgesetzgeber hat mit Anderung des Kommunalabgabengesetzes einen
zeitlichen Rahmen fur die flachendeckende Einfihrung der wiederkehrenden Beitrage
vorgegeben und die Erhebung einmaliger Beitrage in der Zukunft eingeschrankt. In
Artikel 3 des Anderungsgesetzes vom 05.05.2020 (Ubergangsbestimmungen zur
Anwendung des § 10 KAG) heildt es:

~<Abweichend von Artikel 4 kdnnen die Gemeinden fur den Ausbau 6ffentlicher und zum
Anbau bestimmter Stral3en, Wege und Platze einmalige Beitrage nach § 10 des
Kommunalabgabengesetzes in der bisherigen Fassung erheben, sofern mit dem
Ausbau bis zum 31. Dezember 2023 begonnen wurde. Als Beginn sind grundsatzlich
der Abschluss eines der Ausfihrung zuzurechnenden Lieferungs- oder
Leistungsvertrages sowie die Aufnahme von Eigenarbeiten zu werten. Planung,
Bodenuntersuchung und Grunderwerb gelten nicht als Beginn des Vorhabens.*

In den Abrechnungseinheiten ,Niederberg/Arenberg®, ,Niederberger Hohe" und

.Jmmendorf sollen die wiederkehrenden Strallenausbaubeitrage rickwirkend zum
01.01.2021 eingefuhrt werden. Alle ab diesem Zeitpunkt beginnenden
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Baumalnahmen koénnen dann nicht mehr Uber einmalige StralRenausbaubeitrage,
sondern nur noch uber wiederkehrende Stral3enausbaubeitrage abgerechnet werden.
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Seitliche Einengung
LUFT-Beruhigungsinsel
Typ 1

Breite 0,80 m
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Gemeinsame Anfrage der CDU und FWG Arenberg-Immendorf zum Thema Glasfasernetz in
Arenberg/Immendorf - ,Vorstellung des Istzustands Glasfaser durch einen Sachbearbeiter”

Begrindung:

Zurzeit werden Glasfaserleitungen in der Arenberger Strae von der Kniebreche bis zum
Kreisel Friesenstralle verlegt, um die neue Feuerwache 2 damit anzubinden. Lasst sich hier
eine Verlangerung nach Arenberg und Immendorf durchfiihren, um dort dem Bedarf der
Blrger nach schnellem Internet Rechnung zu tragen?

Vor ein paar Jahren wurden Glasfaserleitungen von Ehrenbreitstein nach Arenberg (und
Immendorf?) gelegt, die Endpunkte waren Verteilerkasten. Die vorhandene Anbindung der
Haushalte mittels Kupferkabel (die sogenannte letzte Meile) wurde beibehalten. Die
Haushalte wurden zu diesem Zeitpunkt nicht direkt mit Glasfaser angebunden, dies wurde
damals mit nicht ausreichender Performance eines Verteilers in Ehrenbreitstein begriindet.

Es wird um eine Erlauterung des aktuellen Ausbaustandes Internet fir Arenberg und
Immendorf gebeten. Die Aussichten fir eine baldige Installation von Glasfaserleitungen bis
in die Haushalte sind von groRem Interesse der Biirgerschaft.

Tim Josef Michels, CDU
Anna-Maria Plato, FWG Arenberg-Immendorf



